
Selam! Das ist türkisch und heißt Hallo! 

Mensch, das war ein Fest sag ich euch, sowas hab 
ich ja noch nie erlebt. Die Straßen waren brechend 
voll. Man hat sich kaum noch bewegen können, so 
viele Leute waren da. Aus so vielen Ländern. Und 
alle waren fröhlich, haben gesungen und gelacht 
und getanzt. Die meisten hab ich gar nicht 
verstanden, war aber nicht so schlimm. Ich selber 
komm ja auch aus der Türkei und spreche nur ein 
kleines bisschen hebräisch. Trotzdem war es echt 

ein tolles Fest. Nächstes Jahr reise ich wieder dahin. Ich bin echt 
begeistert. 

Also, Tschüss dann. Und Gott segne euch. Oder wie man bei uns sagt: 
Tanrı seni korusun 

 

Aufgabe:  

Ein kleines Geburtstagsspiel. Wer von euch schafft es schneller, die 
Schnur aufzuwickeln und sein Auto zu sich fahren zu lassen.  

Regel: Beide Hände an der Klopapierrolle!  

Auf die Plätze. Fertig. Los! 

 

  

Bitte hängen lassen!  
Diese Station gehört zu einem Spiel der Kinderkirche der Julius von 

Jan Kirchengemeinde. Wenn du möchtest, kannst Du bis zum 
13.06.2020 auch gerne mitmachen. Die erste Station befindet sich 
am evangelischen Gemeindehaus in Unterlenningen, Kirchstr. 15. 

Viel Spaß! 



Halo, das heißt Hallo auf Koatisch.  

Man, das war eine tolle Show, die die da 
abgezogen haben. Richtig genial. Ich kann jetzt 
noch kaum glauben, was ich da miterlebt habt. 
Alles kam so plötzlich. Keiner hätte damit 
gerechnet. Wir standen gerade mitten in der Stadt, 
da hörten wir auf einmal so ein seltsames 
Rauschen, wie wenn plötzlich ein mächtiger Sturm 
anfangen würde. Aber es war nirgends dunkle 
Wolken. Und dann kam auch noch eine Feuershow 

dazu. Ich weiß nicht, wie die das gemacht haben, aber das sah aus wie 
Zungen aus Feuer, und die haben sich dann auf den Köpfen von 
diesen Typen verteilt. Echt abgefahren, sag ich euch. Echt abgefahren. 
Meine Frau wird staunen, was ich zu erzählen hab.  

Tschüss ihr. Und „Bog te blagoslovio“, Gott segne dich! 

 

Aufgabe:  

Lasst die Raketen steigen! Wir blasen die Luftballons auf, ohne 
zubinden und lassen sie dann auf Kommando los. Welcher 
Luftballon fliegt am weitesten?  

Spielt ruhig mehrere Durchgänge, gerne auch auf dem Weg bis 
zum nächsten Geburtstags-Besucher. 
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Kedu! Hallo! Ich komme aus Nigeria, das ist in 
Afrika. 

 Bei uns zuhause, da spricht man aber nicht nur 
eine Sprache wie bei euch. Es gibt mehr als drei 
Sprachen, die ich spreche. Aber was ich heute 
erlebt hab, sowas hab ich noch nie gehört. Ihr 
müsst wissen, da waren Leute aus aller Welt in der 
Stadt. Und plötzlich haben diese Leute angefangen 
in allen unterschiedlichen Sprachen zu reden. Jeder 
konnte sie verstehen. Egal ob er aus Kroatien, aus 

der Türkei oder aus Nigeria kam, so wie ich. Und sie haben gejubelt: 
Halleluja! Gott ist großartig! Er befreit! Er versorgt! Er hilft uns! Er 
vergibt uns! Wo ist ein Gott, wie er. Der die Sünde verzeiht und das 
Unrecht vergibt! Halleluja. Er ist stärker als Angst, Not und Tod. 
Stärker als Angst, Not und Tod. Das lässt mich seither nicht mehr los. 
Das muss ich unbedingt meinen Kindern erzählen.  

Also Tschüss und Chukuru gozie unu! Das heißt: Gott segne euch!  

 

Aufgabe:  

Noch ein Geburtstagsspiel.  

Sucht euch eine Strecke für den Eierlauf uns stoppt die Zeit. Legt 
den gefüllten Luftballon auf den Löffel uns lauft los.  

Wer ist der Schnellste? 

 

  

Bitte hängen lassen!  
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Ählam wa sählam. So sagt man es in Ägypten. Hallo!  
 

Na das hätte ich ja als letztes erwartet, sag ich euch. 
Dass dieses kleine Häuflein von Jesus-Anhängern 
plötzlich hier mitten in Jerusalem so einen Lärm machen 
und mitten auf der Straße von Jesus erzählen. Ich meine, 
die hätten doch allen Grund Angst zu haben und sich zu 
verstecken. Die wissen ja, was mit Jesus passiert ist. 
Vielleicht sind die die nächsten, denen es an den Kragen 
geht. Aber das hat die gar nicht mehr gestört. Ganz 
fröhlich haben sie von Gott und ihrem Jesus erzählt. Na 
ich hätte mich das ja nicht getraut.  

Barakallahu feekum. Gott möge dich segnen. 

Aufgabe:  

Ich hab für euch ein paar Rätsel mitgebracht. Viel Spaß beim Lösen! 

1. Was ist schwarz oder grün, wenn es sauber ist, aber weiß, wenn es dreckig ist? 
2. Welcher Mann wird in der Sonne immer kleiner? 
3. Auf welchen Pferden kann man nicht reiten? 
4. Was können Kinder machen, das niemand sehen kann? 
5. Welcher Hut passt auf keinen Kopf? 
6. In einer Familie gibt es 5 Söhne. Jeder Sohn hat eine Schwester. Wieviel 
Geschwister sind es insgesamt? 
7. Welche lebenden Vögel legen keine Eier? 
8. Was kann (außer Luft) noch in einer leeren Hosentasche sein? 
9. Was ist bei der Laus groß und beim Elefanten klein? 
10. Wer hat ein Kamm und kämmt sich nicht 
11. Welcher Baum hat keine wurzeln? 
12. Wer geht übers Wasser und wird nicht nass? 
13. Wie kann ich Wasser im Sieb tragen? 
14. Was hat Beine und kann nicht laufen?  
15. Womit fängt der Tag an und hört die Nacht auf?  
16. Welches Jahr hat nur drei Monate? 
17. Welcher Stein raucht? 
18. Ich habe einen Ozean, aber kein Wasser. Was bin ich?  



1-Die Schultafel 
2-Der Schneemann 
3-Auf Seepferdchen 
4-Lärm 
5-Der Fingerhut 
6-6 Geschwister 
7-Die Männlichen 
8-Loch 
9-Das L 
10-Der Hahn 
11-Der Purzelbaum 
12-Jeder, der die Brücke benutzt 
13-Gefroren 
14-Der Tisch 
15-Mit dem Buchstaben T 
16-Das Frühjahr 
17-Der Schornstein 
18-eine Landkarte 
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Namaste. Hallo. Das ist Indisch.  

Ich bin immer noch ganz beeindruckt, von dem, 
was dieser Mann da geredet hat. Er hat erzählt, 
dass keiner je alleine sein muss, nicht einmal im 
Tod. Weil Jesus, der Retter, vom Tod auferstanden 
ist und immer bei uns ist. Er wohnt in uns. In 
unseren Herzen, wenn wir das wollen, hat er 
gesagt. Mit seinem Geist, der uns tröstet. Der uns 
den Weg zeigt. Und der uns hilft so zu leben, wie 
Gott es sich wünscht. Wer das will, hat er gesagt, 
soll umkehren zu Gott und sich taufen lassen auf 

den Namen von Jesus. Und soll ich euch was sagen. Das hab ich dann 
gemacht. Ich hab mich taufen lassen. Und nicht nur ich. 3000 andere 
Menschen auch. Sie alle wollen auch zu diesem Jesus gehören. Heute 
ist der Geburtstag einer ganz großen Gemeinschaft. Der Geburtstag 
der Christen. Der Geburtstag der Kirche. Ihr wollt auch mitfeiern. Dann 
auf zum Gemeindehaus. Dort erfahrt ihr die ganze Geschichte und es 
gibt für jeden auch was zum Mitfeiern! 

bhagavaan bhala kare – Gott segne! 

Aufgabe:  

In Indien lieben wir Bauchtanz.  

Klemmt einen Luftballon zwischen eure Bäuche und lauft damit 
eine Strecke. Zu leicht? Dann nehmt ihn zwischen den Kopf. Immer 
noch zu einfach? Dann nehmt ihn zwischen die Knie! 
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Schalom, Hallo,  

Herzlich willkommen zum Pfingstfest in Jerusalem. 
Wir wollen euch erzählen, wie es zum Geburtstag 
der Kirche kam. Und das kam so: 

Lest euch die Geschichte in diesem kleinen 
Buch hier durch. Oder schaut euch die 
Geschichte nur an und hört euch das Hörspiel 
dazu an: 

 

Aufgabe:  
Nehmt euch ein Stückchen Kuchen und feiert mit uns den 
Geburtstag der Kirche.  

Und auch ihr dürft von dieser fröhlichen Nachricht erzählen, dass 
Gott uns liebt. Vielleicht kennt ihr ja das Lied, dann könnt ihr es 
gerne einmal singen: 

Tragt in die Welt nun ein Licht, sagt allen fürchtet euch nicht. Gott hat 
euch lieb Groß und Klein. Seht auf des Lichtes Schein. 

Als Erinnerung an diese Aufgabe dürft ihr euch hier noch ein kleines 
Teelicht basteln und mit nach Hause nehmen. Ausschneiden. 
Teelicht in die Mitte. Fertig. 

Gott segne dich, Sche elohim jewarech otcha! 
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